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Europäische Kunstakademie

Aachener Straße 63
D-54294 Trier
Telefon: +49 (0) 651 99 84 60
Fax: +49 (0) 651 99 84 622
email: info@eka-trier.de

Öffnungszeiten:
Di - So 11.00 - 17.00 Uhr
Die Kunsthalle ist geschlossen 
vom 22.12.2012 - 06.01.2013.
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Zur Ausstellung ist ein Katalog erschienen.

In der Kunst des 21. Jahrhunderts erfahren 
die Werkstoffe Keramik und Glas eine neue 
Bedeutung und finden in ungewöhnlichen 
Kombinationen Eingang in die ansonsten 
eher klassisch separierten Bereiche der 
Kunst. Die zeitgenössische Kunst wendet 
sich wieder den Materialien zu und defi-
niert den Kontext dieser Werkstoffe voll-
kommen neu. Die wiedergewonnene Lust 
am Material und dessen inhaltliche Aufla-
dung schafft eine Neubestimmung materi-
alen Denkens, das sich in dieser Ausstel-
lung spürbar spiegelt.

In diesem Sinne versteht sich die Auswahl 
der gezeigten Arbeiten als ein aktueller 
Beitrag und bietet zugleich eine exemplari-
sche Sicht auf 25 Jahre Wirken und Lehren 
am Institut für Künstlerische Keramik und 
Glas in Höhr-Grenzhausen.

BEGRÜSSUNG 
Thomas Egger
Beigeordneter der Stadt Trier

Professor Jochen Brandt
Leiter des IKKG 
der Hochschule Koblenz

Dr. Ariane Fellbach-Stein
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, 
Weiterbildung und Kultur

Zur Eröffnung der Ausstellung am
Sonntag, 25. November 2012, um 11.30 Uhr 
in der Europäischen Kunstakademie, Trier, 
laden wir Sie herzlich ein.

EINFÜHRUNG 
Ludwig Rinn
Kurator

MUSIK 
Lulo Reinhardt & Uli Krämer


